
GrünRaumStadt
gemeinsam erleben

6. Innenstadtwettbewerb 

Zeigen Sie uns Ihr Projekt, Ihre 
Ideen aus brandenburgischen 
Innenstädten!

Innenstadtwettbewerb 		
			   2017/2018

Unter dem Motto: 

„GrünRaumStadt - gemeinsam erleben“ 

lobt das Ministerium für Infrastruktur und Landes-
planung des 6. Innenstadtwettbewerb aus. Gesucht 
werden konkrete Projekte und Maßnahmen, die  
folgenden Rahmenbedingungen entsprechen:

Grün plus
Wettbewerbsbeitrag hat neben 

der Grünausprägung eine 
weitere Funktion 

Stadtentwicklungsbezug
Wettbewerbsbeitrag liegt in 

der Innenstadt bzw. in 
einem integrierten 

Standort und hat einen 
städtebaulichen Bezug

Öffentliche Wirkung
Neben der Wirkung und 

auf die Öffentlichkeit folgt 
der Beitrag dem Motto 

„Stadt für Alle“

Strategische Masterpläne/-
Konzepte bzw. umgesetzte 

oder in 
Umsetzung befindliche 

Maßnahmen

Wo finden sie Informationen?
Ausführliche Informationen zum Wettbewerb, die 
Ausschreibungsunterlagen sowie Antragsformulare 
finden Sie im Internet unter:

www.zukunft-innenstadt.brandenburg.de

Haben Sie inhaltliche Fragen, Fragen zum  
Wettbewerbsverfahren o.ä., dann kontaktieren  
Sie das Koordinationsbüro:

slapa & die raumplaner gmbh
Sabine Slapa, Jan Schultheiß
Tel.: 030.375 927 21
E-Mail: wettbewerb@die-raumplaner.de

In Kooperation mit 
LOKATION:S  
Partnerschaft für Standortentwicklung
Susann Liepe
Tel.: 030.499 51 80
E-Mail: mail@lokation-s.de

Haben Sie Fragen an den Auslober,  
dann kontaktieren Sie das:

Ministerium für Infrastruktur und  
Landesplanung des Landes Brandenburg
Referat 21
Henning-von-Tresckow-Straße 2-8
14467 Potsdam

Jonas Machleidt
Tel.: 0331.866 81 51
E-Mail: jonas.machleidt@mil.brandenburg.de

Herausgeber

Ministerium für Infrastruktur und  
Landesplanung des Landes Brandenburg
Referat Presse, Öffentlichkeitsarbeit
Henning-von-Tresckow-Straße 2-8
14467 Potsdam
www.mil.brandenburg.de
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Umsetzungsaspekte

• Steigerung der Wohn- und 
  Lebensqualität
• Positive Bewertung von Stadtquartieren
• Gesellschaftliche Teilhabe und
  Kommunikation
• Generationengerechtigkeit
• Erhöhung Sicherheit

Gesellschaft
• Verbesserung Stadtklima
• Sicherung Artenvielfalt

Ökologie/ Klima
• Verbesserung Erscheinungsbild und 
  Wahrnehmung öffentlicher Räume 
• Qualifizierung und Strukturierung
  von Räumen
• Schaffung von Wegebeziehungen

Gestaltung / Städtebau

Grüne Zwischennutzungen

Habitate und Verbreitungskorridore 
für Fauna und Flora

Aufnahme von 
Regenwasser

Lärmreduzierung
Regenrückhaltebecken

Temperaturregulation

Güne Wege/ 
Straßenbegleitgrün

Luftreinhaltung
Schmuckplätze

Standortbildner (z.B. 
Öffnung zum Wasser)

historische 
Bedeutung

Herstellung von Raumkanten/-
Ordnung von Stadträumen

sicherere 
Wegebeziehungen 

Vernetzung von 
Straßenräumen

Frischluftschneisen

Hof-/ Fassaden-/ Dach-
begrünung

Urbaner GartenbauBiotopvermehrungSpiel-/ Freizeit-/ 
Gesundheitsanlagen

Öffentliche Parks- und Gärten

Identifikation mit dem 
Quartier (z.B. Feste)
Identifikation mit dem 
Quartier (z.B. Feste)

barriefreie 
Zugänglichkeit und Leitsysteme

Aktivflächen

Reduzierung 
Gebäudeklimatisierungdurch Grün

Wohnbezogene Grünanlagen

grüne BildungsangeboteTreffpunkt/ 
Kommunikationsflächen

Mieter- und Gemeinschaftsgärten

Grün als weicher 
Standortfaktor

Verstärkung der Nutzung 
von Grünflachen durch 
weitere Angebote (z.B. 

Verleih Sportgeräte, 
Gastronomie)

Ausgleichs-/ Abstandsflächen

Die Wettbewerbsbeiträge sind entsprechend der  
Vorgaben 

bis spätestens 30.11.2017 
(Datum des Poststempels) 

beim Koordinationsbüro postalisch und gerne zusätz-
lich per E-Mail einzureichen.

slapa & die raumplaner gmbh
Kaiser-Friedrich-Straße 90

10585 Berlin

wettbewerb@die-raumplaner.de

Was bringt Ihnen der Wettbewerb?
Den Siegern winken Preisgelder in Höhe von insge-
samt 25.000 Euro. Alle eingereichten Beiträge und 
Maßnahmen werden im Sinne von Best Practice  
dokumentiert und einer breiten Öffentlichkeit präsen-
tiert.

Welche Fristen sind  
		  zu beachten?

Welche Projekte  
		  sind gesucht?

Wer kann am 
        Wettbewerb teilnehmen?

Die einzureichenden Wettbewerbsbeiträge sollten 
folgenden Themen zuzuordnen sein: 

1.	 Gesellschaft (soziale Funktion)
2.	 Ökologie/ Klima (ökologische Funktion)
3.	 Gestaltung/ Städtebau/ Kulturlandschaft
4.	 Umsetzungsaspekte (Verfahren, Beteiligung,

Organisation, Finanzierung, Betreibung, 
Ausblick etc.)

Beteiligen können sich alle Akteure, die sich bei dem 
Wettbewerbsthema angesprochen fühlen, z.B.:

•	 Bürger_innen, 
•	 Städte und Gemeinden,
•	 Unternehmen,
•	 Verbände und Vereine,
•	 Projekt- und Interessengruppen,
•	 Stadtmarketing- und Citymanagement-Initiativen.


